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Vorbemerkungen

Dieses Blutdruckmessgerät entspricht den euro-
päischen Vorschriften, die dem Medizinprodukte-
gesetz zugrundeliegen (Zeichen: CE), sowie der
Europanorm EN 1060, Teil 1: „Nichtinvasive Blut-
druckmessgeräte – Allgemeine Anforderungen“
und Teil 3: „Ergänzende Anforderungen für elektro-
mechanische Blutdruckmesssysteme“.

Die messtechnische Kontrolle – spätestens alle
2 Jahre – kann entweder durch den Hersteller,
die für das Messwesen zuständige Behörde oder
Personen, welche die Voraussetzungen der
Medizinprodukte-Betreiberverordnung § 6 erfüllen,
durchgeführt werden.

Lieferumfang

1 Blutdruckmessgerät
boso Mercurius E

1 Manschette für Erwachsene

1 Garantie-Urkunde

2 Mignon-Batterien

1 Gebrauchsanweisung
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● Verwenden Sie das boso-Blutdruckmessgerät 
nur mit original boso-Manschetten!

● Setzen Sie das Gerät nicht extremen Tempe-
raturen aus, und vermeiden Sie längere
direkte Sonnenbestrahlung.

● Bewahren Sie das Gerät vor starken Erschüt-
terungen (nicht stoßen oder fallen lassen),
und schützen Sie es vor Verschmutzung und 
Nässe.

Wichtige Hinweise
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● Stellen Sie nichts auf das Gerät, und achten
Sie darauf, dass die Manschette nicht durch 
spitze Gegenstände (Nadeln, Schere usw.)
beschädigt wird.

● Wenn Sie das Gerät längere Zeit nicht benutzen, 
sollten Sie die Batterien vorsorglich heraus-
nehmen, um Schäden durch eventuell auslau-
fende Batterien zu vermeiden.



● Verwenden Sie ausschließlich hochwertige,
auslaufsichere Batterien der angegebenen
Spezifikation (siehe „Technische Daten“).

● Wird das Gerät längere Zeit gelagert, sollte die
Batterie herausgenommen werden.

● Das Gerät besitzt eine Statusanzeige für den
Batterieladezustand:

Batterie voll geladen.

Batterie teilweise entladen.

Batterie demnächst ersetzen.

blinkend! Keine weitere Messung
möglich. Batterie ersetzen.

● Leisten Sie einen Beitrag zum Umweltschutz!
Verbrauchte Batterien, Akkumulatoren (Akkus)
und Elektronik-Altgeräte dürfen nicht in den
Hausmüll.
Sie können diese bei einer Sammelstelle für
Altbatterien, Sondermüll bzw. Elektronik-Alt-
geräte abgeben.
Informieren Sie sich bitte bei Ihrer Gemeinde.

Inbetriebnahme des Gerätes

Batterie einsetzen
Das Batteriefach befindet sich auf der Innenseite
des Gerätes.
● Öffnen Sie das Gerät indem Sie den Schiebe-

schalter nach rechts schieben. Klappen Sie das
Gerät auf. Drücken Sie den Batteriefachdeckel
in Richtung Manschettenablagefach.

● Setzen Sie 2 Mignonzellen (R6 oder LR6)
gemäß den Polaritätsangaben im Batteriefach
ein. 
Achtung: Bei falscher Polung funktioniert das 
Gerät nicht, und es kann zu Wärmebildung und 
zum Auslaufen der Batterie kommen.
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● Öffnen Sie das Gerät indem Sie den Schiebe-
schalter nach rechts schieben. Klappen Sie das
Gerät auf.

● Drücken Sie die -Taste.

● Zur Funktionskontrolle leuchten alle Segmente
kurz auf.

● Die Zahl „0“ im unteren Anzeigefeld zeigt an,
dass Ihr Gerät jetzt messbereit ist.

Anlegen der Manschette

● Achten Sie darauf, dass durch Hochkrempeln
von Kleidungsstücken kein Druck auf den Arm
entsteht, der den Blutkreislauf beeinträchtigt.
Enge Kleidungsstücke besser vor dem Messen
ablegen.

Vorbereitung zur Blutdruckmessung

➔

mmHg

bpm

mmHg



● Nach Beendigung der Messung öffnen Sie das
Ablassventil (durch Drehen gegen  den Uhrzei-
gersinn) zur Schnellentlüftung der Manschette
vollständig.
Der ermittelte Pulswert wird im Display angezeigt. 

Die zuvor manuell markierten Blutdruckwerte
werden ebenfalls angezeigt.

● Wird keine weitere Messung gewünscht, schalten
Sie das Gerät durch Drücken der       -Taste aus.

● Zur Aufbewahrung des Gerätes legen Sie die
Manschette in das Aufbewahrungsfach und klap-
pen das Gerät zu.
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Durchführung der Messung

● Schließen Sie das Ablassventil am Pumpball
durch Drehen im Uhrzeigersinn. 

● Pumpen Sie die Manschette mit dem Druckball
über den systolischen Druck hinaus auf. Durch
Drehung der Rändelschraube kann die Luftablas-
sgeschwindigkeit eingestellt werden. Die WHO
(Weltgesundheitsorganisation) empfiehlt eine Ab-
lassgeschwindigkeit von 2 – 3 mmHg / sec. 

● Zum Zeitpunkt der Auskultation der Systole
drücken Sie kurz die „MARK“-Taste, der entspre-
chende Druckwert wird im Display markiert.

● Zum Zeitpunkt der Auskultation der Diastole
drücken Sie erneut kurz die „MARK“-Taste, der
entsprechende Druckwert wird im Display mar-
kiert  (maximal 4 Markierungen für die Diastole
möglich).

bmp
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– Zur Reinigung des Gerätes verwenden Sie bitte
nur ein weiches trockenes Tuch.

– Zur Reinigung der Manschette entnehmen Sie
bitte den Gummibeutel. Die Manschettenhülle
kann von Hand bei max. 30° C gewaschen wer-
den.

Reinigung des Gerätes 
und der ManschetteFehleranzeige

Fehleranzeige Bedeutung
im Display 

Keine korrekte Ermittlung 
des Pulswertes

Restluft im System, 
bitte vollständig entlüften

Messzeit länger als 3 min

Gerät defekt, bitte an die
Serviceadresse senden



Die Garantiebedingungen entnehmen Sie bitte der
Garantie-Urkunde.

Ein Garantieanspruch kann nur anerkannt werden,
wenn die vom Händler ausgefüllte und abgestem-
pelte Garantie-Urkunde zusammen mit dem Gerät
eingeschickt wird.

Für Garantie- und Reparaturarbeiten senden Sie
das Gerät bitte sorgfältig verpackt und ausreichend
frankiert an Ihren autorisierten Fachhändler oder
direkt an:

BOSCH + SOHN GmbH u. Co. KG
Bahnhofstraße 64
D-72417 Jungingen

Garantie und Kundendienst 

Am Ende der Nutzungsdauer muss das Gerät
einer Sammelstelle für Elektronik-Altteile zu-
geführt werden. Bitte beachten Sie, daß Bat-
terien und Akkus hierbei gesondert entsorgt wer-
den müssen (z.B. Sammelstelle Ihrer Gemeinde).

Entsorgung
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Technische Daten

Messbereich:
0 bis 280 mmHg; 40 bis 200 Puls/min.

Genauigkeit der Druckanzeige:
± 3 mmHg

Genauigkeit der Pulsanzeige:
± 5%

Anzeige:
LCD

Betriebsbedingungen:
Umgebungstemperatur 10 – 40°C
rel. Luftfeuchtigkeit 10 – 85%

Stromversorgung:
DC 3 V
Batterie 2 x 1,5 V Mignon
IEC R 6 oder LR 6

Batteriekontrolle:
Symbol-Anzeige im Anzeigenfeld

Gewicht:
900 g

Klassifikation:
Typ BF (     )

Technische Änderungen vorbehalten.

0124



800 MHz bis 2,5 GHz

d = 2,3      P

0,23
0,73
2,3
7,3
23

80 MHz bis 800 MHz

d = 1,2     P

0,12
0,38
1,2
3,8
12

Medizinisch Elektrische Geräte unterliegen besonderen Vorsichtsmaßnahmen hinsichtlich der EMV und müssen gemäß den nachfolgend genannten Leitlinien
installiert und in Betrieb genommen werden.
Tragbare und mobile HF-Einrichtungen (z.B. Mobiltelefone) können Medizinische Elektrische Geräte beeinflussen.
Die Verwendung von fremdem Zubehör (keine boso-Originalteile) kann zu einer erhöhten Aussendung oder einer reduzierten Störfestigkeit des Gerätes führen.

Leitlinien und Herstellererklärung – Elektromagnetische Aussendung

Das boso-Gerät ist für den Betrieb in der unten angegebenen elektromagnetischen Umgebung bestimmt. Der Kunde oder der Anwender
des boso-Gerät sollte sicherstellen, dass es in einer solchen Umgebung benutzt wird.
Aussendungs-Messungen Übereinstimmung Elektromagnetische Umgebung-Leitlinien
HF-Aussendungen
nach CISPR 11

HF-Aussendungen
nach CISPR 11
Oberschwingungen
nach IEC 61000-3-2
Spannnungsschwankungen/
Flicker nach IEC 61000-3-3

Gruppe 1

Klasse B

nicht anwendbar

Das boso-Gerät verwendet HF-Energie ausschließlich zu seiner internen
Funktion. Daher ist seine HF-Aussendung sehr gering und es ist unwahr-
scheinlich, dass benachbarte elektronische Geräte gestört werden.

Das boso-Gerät ist  für den Gebrauch in allen Einrichtungen einschließlich
Wohnbereichen und solchen bestimmt, die unmittelbar an ein öffentliches
Versorgungsnetz angeschlossen sind, das auch 
Gebäude versorgt, die für Wohnzwecke genutzt werden.

Empfohlene Schutzabstände zwischen tragbaren und mobilen HF-Kommunikationsgeräten und dem boso-Gerät
Das boso-Gerät ist für den Betrieb in einer elektromagnetischen Umgebung bestimmt, in der gestrahlte HF-Störgrößen kontrolliert werden.
Der Kunde oder der Anwender des boso-Gerätes kann helfen, elektromagnetische Störungen dadurch zu verhindern, dass er Mindestab-
stände zwischen tragbaren und mobilen HF-Kommunikationseinrichtungen (Sendern) und dem boso-Gerät wie unten entsprechend der maxi-
malen Ausgangsleistung der Kommunikationseinrichtung empfohlen, einhält.

Für Sender, deren Nennleistung in obiger Tabelle nicht angegeben ist, kann der Abstand unter Verwendung der Gleichung bestimmt werden,
die zur jeweiligen Spalte gehört, wobei P die Nennleistung des Senders in Watt (W) gemäß der Angabe des Senderherstellers ist.
ANMERKUNG 1 Zur Berechnung des emfohlenen Schutzabstandes von Sendern im Frequenzbereich von 80 MHz bis 2,5 GHz wurde ein
zusätzlicher Faktor von 10/3 verwendet, um die Wahrscheinlichkeit zu verringern, dass ein unbeabsichtigt in den Patientenbereich einge-
brachtes mobiles/tragbares Kommunikationsgerät zu einer Störung führt.
ANMERKUNG 2 Diese Leitlinien mögen nicht in allen Situationen zutreffen. Die Ausbreitung elektromagnetischer Wellen wird durch Absorp-
tionen und Reflexionen von Gebäuden, Gegenständen und Menschen beeinflusst.

Nennleistung 
des Senders

W

0,01
0,1
1
10
100

150 kHz bis 80 MHz

d = 1,2     P

0,12
0,38
1,2
3,8
12

Schutzabstand gemäß Sendefrequenz
m



Tragbare und mobile Funkgeräte werden in keinem geringe-
ren Abstand zum boso-Gerät einschließlich der Leitungen als
dem empfohlenen Schutzabstand verwendet, der nach der
für die Sendefrequenz geeigneten Gleichung berechnet wird.

Empfohlener Schutzabstand:

d = 1,2     P

d = 1,2   P für 80 MHz bis 800 MHz

d = 2,3    P für 800 MHz bis 2,5 GHz

mit P als der Nennleistung des Senders in Watt (W) gemäß
Angaben des Senderherstellers und d als dem empfohlenen
Schutzabstand in Metern (m).

Die Feldstärke stationärer Funksender ist bei allen Frequen-
zen gemäß einer Untersuchung vor Ort a geringer als der
Übereinstimmungspegel.b

In der Umgebung von Geräten, die das folgende Bildzeichen
tragen, sind Störungen möglich.

Leitlinien und Herstellererklärung – Elektromagnetische Störfestigkeit

Das boso-Gerät ist für den Betrieb in der unten angegebenen elektromagnetischen Umgebung bestimmt. Der Kunde oder der Anwender des
boso-Gerät sollte sicherstellen, dass es in einer solchen Umgebung benutzt wird.
Störfestigkeits- IEC 60601- Übereinstimmungspegel Elektromagnetische Umgebung – Leitlinien
prüfungen Prüfpegel

geleitete HF-Störgrößen
nach IEC 61000-4-6

gestrahlte
HF-Störgrößen nach
IEC 61000-4-3

ANMERKUNG 1 Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der höhere Wert.
ANMERKUNG 2 Diese Leitlinien mögen nicht in allen Situationen zutreffen. Die Ausbreitung elektromagnetischer Wellen wird durch Absorptio-
nen und Reflexionen von Gebäuden, Gegenständen und Menschen beeinflusst.
a Die Feldstärke stationärer Sender, wie z.B. Basisstationen von Funktelefonen und mobilen Landfunkdiensten, Amateurstationen, AM- und

FM-Rundfunk- und Fernsehsendern, können theoretisch nicht genau vorherbestimmt werden. Um die elektromagnetische Umgebung in
Folge von stationären HF-Sendern zu ermitteln, ist eine Untersuchung des Standortes zu empfehlen. Wenn die ermittelte Feldstärke am
Standort des boso-Gerätes den oben angegebenen Übereinstimmungspegel überschreitet, muss das boso-Gerät hinsichtlich seines nor-
malen Betriebs an jedem Anwendungsort beobachtet werden. Wenn ungewöhnliche Leistungsmerkmale beobachtet werden, kann es not-
wendig sein, zusätzliche Maßnahmen zu ergreifen, wie z.B. die Neuorientierung oder Umsetzung des boso-Gerätes.

b Über den Frequenzbereich von 150 kHz bis 80 MHz ist die Feldstärke kleiner als 3 V/m.

3 V eff
150 kHz bis 80 MHz

3 V/m
80 MHz bis 2,5 GHz

3 V eff

3 V/m



Leitlinien und Herstellererklärung – Elektromagnetische Störfestigkeit
Das boso-Gerät ist für den Betrieb in der unten angegebenen elektromagnetischen Umgebung bestimmt. Der Kunde oder der Anwender des
boso-Gerät sollte sicherstellen, dass es in einer solchen Umgebung benutzt wird.

Störfestigkeits- IEC 60601- Übereinstimmungspegel Elektromagnetische Umgebung – Leitlinien
prüfungen Prüfpegel

Entladung statischer
Elektrizität (ESD)
nach IEC 61000-4-2

schnelle transiente
elektrische
Störgröße/Bursts
nach IEC 61000-4-4

Stoßspannungen
(Surges)
nach IEC 61000-4-5

Spannungseinbrüche,
Kurzzeitunter-
brechungen und
Schwankungen der
Versorgungsspannung
nach IEC 61000-4-11

Magnetfeld bei der
Versorgungsfrequenz
(50/60 Hz)
nach IEC 61000-4-8

ANMERKUNG : UT ist die Netzwechselspannung vor der Anwendung des Prüfpegels.

± 6 kV
Kontaktentladung

± 8 kV
Luftentladung

± 2 kV
Netzleitungen

± 1 kV
für Eingangs- und
Ausgangsleitungen

± 1 kV
Gegentaktspannung

±2 kV
Gleichtaktspannung

< 5% UT
für 1/2 Periode
(> 95% Einbruch)

40% UT
für 5 Perioden
(65% Einbruch)

70% UT
für 25 Perioden
(30% Einbruch)

< 5% UT
für 5 s
(> 95% Einbruch)
3 A/m

± 6 kV
Kontaktentladung

± 8 kV
Luftentladung

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

3 A/m

Fußböden sollten aus Holz oder Beton beste-
hen oder mit Keramikfliesen versehen sein.
Wenn der Fußboden mit synthetischem Ma-
terial versehen ist, muss die relative Luft-
feuchte mindestens 30% betragen
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Preliminary Notes                                           

The boso Mercurius E conforms to the requirements
of the European Directives based on the Law gover-
ning Medical Products (CE mark), and to the Euro-
pean Standard EN 1060, Part 1, on „Non-Invasive
Blood Pressure Instruments – General Require-
ments“ and Part 3 „Additional Requirements for El-
ectronic Blood Pressure Systems.“

Regular checks on the accuracy of the measure-
ment system should be carried out in accordance
with the valid directives of the individual countries,
governing this issue.

Package

1 Blood Pressure Unit
boso Mercurius E

1 Cuff for Adults

1 Guarantee Certificate

2 Batteries

1 Users Instructions

�



● Only use boso cuffs with the boso Mercurius E
blood pressure monitor.

● Do not expose to extreme temperatures and 
avoid direct sun light.

● Avoid knocking the unit over or dropping it, and 
protect it from dirt and moisture.

Important Points to observe

● Do not place anything on top of the unit and 
avoid damaging the cuff with sharp instruments 
such as pins, needles, scissors etc.

● If the unit is not to be used over a period of time 
the battery should be removed to avoid
possible leakage damaging the system.
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Setting-Up Your Unit

Insert Battery
The battery compartment is on the underside of the
unit.
● open the instrument by pushing the sliding

switch to the right. Fold up the instrument and
push the battery compartment into the direction
of the cuff compartment.

● Insert 2 x 1,5 Volt batteries (R6 or LR6) accor-
ding to the polarity-illustration into the battery
compartment.
Important: If the battery are not inserted in 
correct polarity it can lead to a build-up of heat 
and leaking of the batteries.

● Only use high quality leakproof batteries of the
given specification (see ”Technical Data“).

● If the unit is not to be used over a prolonged pe-
riod of time remove battery.

● The unit shows the following function symbols:

battery fully loaded

battery partially loaded

replace battery soon

flashing! No further measurements
possible; replace battery.

● Care for your environment!

Used batteries and recharching units do not be-
long into the household dustbin.
They can be deposited at special refuse centres
for used batteries.
Contact your townhall for information.
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Placing the Cuff:

● Remove any tight clothing before taking the
blood pressure to help ensure that there is no
pressure on the arm that may restrict the normal
blood circulation.

Preparations for blood pressure measurement

➔

● Open the instrument by pushing the sliding
switch to the right. Fold up the instrument.

● Press the       -button.

● All function symbols light up momentarily to indi-
cate that the unit is functioning correctly.

● The "0" in the lower display indicates that your
instrument is now ready for use.

mmHg

bpm

mmHg
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Taking the Blood Pressure

● Close the air valve next to the pumping ball by
turning it clockwise.

● Inflate the cuff to above the systolic pressure. The
air release speed can be adjusted by rotating the
valve screw. The World Health Organisation
(WHO) recommends a deflation speed of 2 – 3
mmHg per second.

● As soon as you realize the systolic auscultation
press the "MARK"-button to mark the relevant
value on the display.

● In the moment you realize the diastolic pres-
sure, press the "MARK"-button again to mark
the relevant value on the column (maximum 4
marks for diastolic pressure possible)

● After the measurement is completed, fully open
the air valve (by turning the air valve anti-clock-
wise) to achieve fast deflation of the cuff.
The pulse is shown in the lower part of the dis-
play as well as the marked pressure values that
have been marked during measurement.

● Is no further measurement required switch off
the instrument by pressing the       -button.

● To store the instrument, put the cuff back into the
compartment and close it.

bmp
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– To clean the unit only use a dry, soft cloth.

– To clean the cuff – remove the rubber bag. The ex-
terior of the cuff can then be washed by hand at a
maximum temperature of 30 degrees Celsius.

Error display Cleaning of Unit and Cuff

Error code meaning
in display 

pulse not recognized 
correctly

rest of air in system, 
please deflate completely

measurement time > 3 min

unit defective, please sent to the 
service adress
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For details on the conditions of guarantee, please
refer to the guarantee card supplied.

Aclaim for guarantee can only be allowed if the Cer-
tificate of Warranty, completed and stamped by the
dealer, is enclosed with the instrument.

For both guarantee and repair work, please send
the instrument carefully packed and postage paid
either to your authorized dealer or directly to:

BOSCH + SOHN GmbH u. Co. KG
Bahnhofstraße 64
D-72417 Jungingen

Guarantee information

Used batteries and defective electronic devi-
ces do not belong into the household waste. 

They can be deposited at special centres.
Please contact your local authorities for informa-
tion.

Care of the Environment
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Technical Data

Measurement range:
40 to 280 mmHg; 40 to 200 Pulse/min.

Accuracy of pressure indicated
± 3 mmHg

Accuracy of pulse
± 5%

Display:
LCD

Working Conditions:
Air temperature: 10 – 40 degrees Celsius
Humidity: 10 – 85%

Power:
DC 3 V
batteries 2x1,5 V
IEC R 6 or LR 6

Battery Control:
Symbol in Display

Weight:
900 g

Classification:
Type BF (     )

All rights to technical modifications reserved.

0124



80 MHz to 800 MHz

d = 1,2     P

0,12
0,38
1,2
3,8
12

Medical Electrical Equipment needs special precautions regarding EMC and needs to be installed and put into service according the EMC information provided in
the following.
Portable and mobile RF communication equipment (e.g. cell phones) can affect Medical Electrical Equipment.
The use of accessories and cables other than those specified (other than boso original parts) may result in increased emissions or decreased immunity of the unit.

Guidance and manufacturer’s declaration – electromagnetic emissions

The boso unit is intended for use in the electromagnetic environment specified below. The customer of the user of the boso unit should 
assure that it is used in such an environment.
Emissions test Compliance Electromagnetic environment – guidance
RF emissions
CISPR 11

RF emissions
CISPR 11
Harmonic emissions
IEC 61000-3-2
Voltage fluctuations/flicker
emissions IEC 61000-3-3

Group 1

Class B

n.a.

The boso unit uses RF energy only for its internal function. There-fore, its
RF emissions are very low and are not likely to cause any interference in
nearby electronic equipment.

The boso unit is suitable for use in all establishments, including 
domestic establishments and those directly connected to the public 
low-voltage power supply network that supplies buildings used for 
domestic purposes.

Recommended separation distances between portable and mobile RF communications equipment and the boso unit
The boso unit is intended for use in an electromagnetic environment in which radiated RF disturbances are controlled. The customer or the
user of the boso unit can help prevent electromagnetic interference by maintaining a minimum distance between portable and mobile RF 
communications equipment (transmitters) and the boso unit as recommended below, according the the maximum output power of the 
communications equipment.

For transmitter rated at a maximum output power not listed above, the recommended separation distance d in metres (m) can be estimated
using the equation applicable to the frequency of the transmitter, where p is the maximum output power rating of the transmitter in watts (W)
according the the transmitter manufacturer.
NOTE 1 At 80 MHz and 800 MHz, the  separation distance for the higher frequency range applies.
NOTE 2 These guidelines may not apply in all situations. Electromagnetic propagation is affected by absorption and reflection from structu-
res, objects and people.

Rated maximum output 
power of transmitter

W

0,01
0,1
1
10
100

150 kHz to 80 MHz

d = 1,2     P

0,12
0,38
1,2
3,8
12

800 MHz to 2,5 GHz

d = 2,3      P

0,23
0,73
2,3
7,3
23

Separation distance according to frequency of transmitter
m



Portable and mobile RF communications equipment should be
used no closer to any party of the boso unit, including cables,
than the recommended separation distance calculated from
the equation applicable to the frequency of the transmitter.

Recommended separation distance:

d = 1,2     P

d = 1,2   P 80 MHz to 800 MHz

d = 2,3    P 800 MHz to 2,5 GHz

where P is the maximum output power rating of the transmit-
ter in watts (W) according to the transmitter manufacturer
and d is the recommended separation distance in metres
(m).

Field strengths from fixed RF transmitters, as determined by
an electromagnetic site survey, a should be less than the
compliance level in each frequency range.b

Interference may occur in the vicinity of 
equipment marked with the following 
symbol:

Guidance and manufacturer’s declaration – electromagnetic immunity

The boso unit is intended for use in the electromagnetic environment specified below. The customer or the user of the boso unit should  
assure that it is used in such an environment.
Immunity IEC 60601- Compliance level Electromagnetic environment – guidance
test test level

Conducted RF
IEC 61000-4-6

Radiated RF
IEC 61000-4-3

NOTE 1 At 80 MHz and 800 MHz, the higher frequency range applies. 
NOTE 2 These guidelines may not apply in all situations. Electromagnetic propagation is affected by absorption and reflection from

structures, objects and people.
a Field strengths from fixed transmitters, such as base stations for radio (cellular/cordless) telephones and land mobile radios, amateur 

radio, AM and FM radio broadcast and TV broadcast cannot be predicted theoretically with accuracy. To assess the electromagnetic 
environment due to fixed RF transmitters, an electromagnetic site survey should be considered. If the measured field strength in the 
location in which the boso unit is used exceeds the applicable RF compliance level above, the boso unit should be observed to verify 
normal operation. If abnormal performance is observed, additional measures may be necessary, such als re-orienting or relocating the
boso unit.

b Over the frequency range 150 kHz to 80 MHz, field strengths should be less than 3 V/m.

3 V rms
150 kHz to 80 MHz

3 V/m
80 MHz to 2,5 GHz

3 V rms

3 V/m



Guidance and manufacturer’s declaration – electromagnetic immunity
The boso unit is intended for use in the electromagnetic environment specified below. The customer or the user of the boso unit should assure
that it is used in such an environment.

Immunity IEC 60601- Compliance level Electromagnetic environment – guidance
test test level

Electrostatic
discharge (ESD)
IEC 61000-4-2

Electrical fast
transient/burst
IEC 61000-4-4

Surge
IEC 61000-4-5

Voltage dips,
short interruptions and
voltage variations
on power supply
input lines
IEC 61000-4-11

Power frequency
(50/60 Hz)
magnetic field
IEC 61000-4-8

NOTE : UT is the a.c. mains voltage prior to application of the test level.

± 6 kV
contact

± 8 kV
air

± 2 kV for power
supply lines

± 1 kV
for input/output
lines

± 1 kV
differential mode

±2 kV
common mode

< 5% UT
(> 95% dip in UT)
for 0,5 cycle

40% UT
(60% dip in UT)
for 5 cycles

70% UT
(30% dip in UT)
for 25 cycles

< 5% UT
(> 95% dip in UT)
for 5 s
3 A/m

± 6 kV
contact

± 8 kV
air

n.a.

n.a.

n.a.

3 A/m

Floors should be wood, concrete or ceramic
tile.
If floors are covered with synthetic material,
the relative humidity should be at least 30%.
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